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Shift Veloparkierung vom öffentlichen Raum in Velostationen
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Stadt BernStadt Bern

Situation Belegung Veloabstellplätze

• Oberirdische Gratis-

Parkplätze bei den 

Bahnhofszugängen bis 

zu 200% ausgelastet

• Periphere Standorte 

noch freie Plätze

• Velostation mit guter 

Lage gut belegt

• Andere Velostationen, 

welche nicht auf dem 

Weg zum Ziel liegen, 

ohne direkt Anbindung 

an Perronanlagen

haben noch 

Kapazitäten
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Stadt Bern

Annahme Situation Hauptbahnhof Bern 2035

Ausbau Veloparkierangebot am Bahnhof Bern auf 10’000 Plätze

- Rund 1’800 oberirdische, frei zugängliche Gratisparkplätze an eher 

peripherer Lage

- Knapp 8’200 Plätze in Velostationen

- Grosser Shift zu Veloabstellplätzen in Velostationen

Anzahl Veloabstellplätze
Bahnhof Bern

2022 
absolut

2022 relativ 
(gerundet)

Annahme 
2030 
absolut

Annahme 
2030 relativ
(gerundet)

Oberirdische Gratisplätze 2’600 55% 1’800 20%

Platz in Velostation 2’000 45% 8’200 80%
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Stadt BernBahnhofs- / Stadtorientierung 

Erhebung 2018

• 63 % der befragten 

Velofahrenden 

bahnhoforientiert

• 37 % stadtorientiert. 

• Anteil 

Bahnhofsorientierung 

Velostationen + im öR

bei Bahnhofszugänge 

sehr gross (70 -90%)

• Abstellplätze im öR

Sektor Süd-West 

dominiert die 

Stadtorientierung

• Stadtorientierte 

Standorte weisen i.d.R

kürzere Abstelldauern 

auf
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Stadt Bern

Steuerungsmöglichkeit Auslastung 

Veloabstellanlagen oberirdisch / Velostationen

Angebot 
(Anzahl verfügbare Plätze)

Infrastruktur

Lage 
(absolute Distanz zu Ziel und 

relativ im Bezug zu anderen 

Anlagen)

Zugang / Erreichbarkeit 
(Direktheit, keine Hindernisse, 

Breite der Zufahrt)

Organisation

2. Parkzeitbegrenzung

1. Preisgestaltung

Qualität Abstellanlage 
(Anbindemöglichkeit, Komfort, 

überdacht, geheizt)

5. Betrieb & Raumqualität: Sicherheit 
(sozial für NutzerInnen & physisch fürs 

Velo)

3. Informationen / Beschilderung
(z.B. Parkleitsystem, Infos Baustelle)

6. Temporäre Veloparkierung

4. Zugang betrieblich
(Zutritts- und Bezahlsystem)
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Stadt Bern

- Grosser Anreiz um Verlagerung in Velostation zu erreichen

- Kostenlose Veloparkierung ist ein wichtiger Bestandteil der 

Veloförderung

- Volkswirtschaftlicher Nutzen von Velofahren grösser als 

Einnahmeverzicht

- Preismodell Stadt Bern, Pilot 2023, Anlehnung an Vorbild 

Veloländer

24h-Modell

• Erste 24 Stunden gratis

• Danach 1 Fr. pro Tag

• Jahresabo 99 Fr.

1. Preisgestaltung
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Stadt Bern

Grundlagen

Erhebung Zahlungsbereitschaft NutzerInnen 

Velostationen (BfM, 2017)

- 40% sind nicht bereit für die Nutzung eines 

Veloabstellplatzes zu zahlen

- 37% würde die Nutzung der Velostation bei einem 

Jahres Abo < 100.- Fr. in Betracht ziehen

- Die restlichen 23% sind bereit > 100.- Fr. zu 

bezahlen. (vgl. Aktuell stellen in Bern am HB < 20% 

der Velofahrenden ihr Velo in einer Velostation ein)
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Stadt Bern

Diskussionsfragen:

- Sehen Sie auch die Notwendigkeit Plätze in Velostation 

zumindest für die Kurzzeitnutzung kostenlos anzubieten?

- Wie weit ist ihre Stadt/Gemeinde, in der attraktiven 

Preisgestaltung von Velostationen?

- Welchen Beitrag kann ihre Firma leisten, damit die 

technische Umsetzbarkeit keine Hürden bezüglich der 

Nutzung bereitet?

1. Preisgestaltung
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Stadt Bern

Preisgestaltung Diskussionsergebnis
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Stadt Bern

2. Bewirtschaftung oberirdisch

Möglichkeiten:

• Beschränkung Parkdauer oberirdische Plätze

• Intensivere Bewirtschaftung von Parkverbotszonen
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Stadt Bern

Fragen Bewirtschaftung

▪ Welches Bewirtschaftungskonzept verfolgt ihre 

Stadt/Gemeinde bezüglich oberirdischen 

Veloabstellplätzen? 

▪ Welcher Perimeter wurde gewählt?

▪ Was sehen Sie als Optimum zwischen Erhöhung 

Verfügbarkeit öffentliche Veloabstellplätze und zu strikte 

Sanktion von zu lange Abgestellten Velos? Bemerkung: Der 

Einzug von Velos inkl. Verteilen von Bussen mit entsprechendem 

Aufwand auf Seiten Nutzer ist im Vergleich des Vergehens eine 

harte Massnahme.

▪ Welche Dauer wird als angemessen und kontrollierbar 

bewertet - im Raum Bahnhof und im Quartier?
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Stadt Bern

Bewirtschaftung Diskussionsergebnis
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Stadt Bern

3. Information 

Veloleitsystem / Signalisation / Baustellenmanagement

Stele Eingang
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Stadt Bern

3. Information 

Veloleitsystem / Signalisation / Baustellenmanagement

Stele Eingang
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Stadt Bern

3. Information 

Veloleitsystem / Signalisation / Baustellenmanagement

Stele Eingang
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Stadt Bern

3. Information 

Veloleitsystem / Signalisation / Baustellenmanagement
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Stadt Bern

3. Information 

Veloleitsystem / Signalisation / Baustellenmanagement
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Stadt Bern

Diskussionsfragen:

- Welches sind Ihrer Meinung nach die wichtigsten Hebel zur 

Verbesserung der Information bezüglich Lage und 

Verfügbarkeit von Veloabstellplätzen?

- Gibt es Beispiele aus Ihren Städten/Gemeinden?

- Besteht Interesse nach schweizweitem koordiniertem 

Vorgehen bezüglich Beschilderung von Veloabstellplätzen?

Bemerkung: Je schlechter die Lage, desto mehr Information ist 

nötig, damit die Velostation genutzt wird.

3. Information 

Veloleitsystem / Signalisation / Baustellenmanagement
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Stadt Bern

Information Diskussionsergebnis
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Stadt Bern

4. Zugang betrieblich

Zutritts- und Bezahlsystem

• Der Zugang und 

Bezahlprozess kann 

mittlerweile mit technischen 

Lösungen automatisch und 

kundenfreundlich 

ausgestaltet werden.

• Noch offen sind Fragen zu 

Kombination mit gewisser 

Gratisparkierdauer und Post-

Paid Lösungen
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Stadt Bern

4. Zugang betrieblich

Zutritts- und Bezahlsystem

Diskussionsfragen:

• Welches Hindernis sehen Sie in der Registrationspflicht die 

meist mit automatischen Zutritts- und Bezahlsystemen 

einhergeht?

• Wie können wir analog orientierte Menschen auf diesem 

Weg mitnehmen?

• Wie könnte eine Kombination mit Personal vor Ort 

aussehen?

• Wie sind ihre Erfahrungen mit Pre-Paid bzw. Post-Paid-

Lösungen?
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Stadt Bern

Zugang betrieblich Diskussionsergebnis
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Stadt Bern

• Regelmässige personelle Präsenz 

ist in allen Velostationen zu 

gewährleisten. 

• Die Intensität der Betreuung soll 

dabei von der Grösse der 

Velostation abhängen.

• Öffnungszeiten hängen von der 

Bahn ab. 

• Zumindest die grossen 

Velostationen sollen auch in Zukunft 

mit einer Werkstatt ausgestattet 

sein. 

• Betrieb als Sozialprojekt mit 

Langzeitarbeitslosen hat sich 

bewährt

5. Betrieb mit Personal
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Stadt Bern

5. Betrieb mit Personal

Fragen: 

• Sehen Sie mögliche Varianten im Betrieb mit Personal? 

Welche?

• Welche Betriebsmodelle kennen Sie?

• Hat das Personal noch andere Funktionen als die Aufsicht 

und Kundenbetreuung der Velostation?
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Stadt Bern

Betrieb mit Personal Diskussionsergebnis
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Stadt Bern

6. Temporäre / zusätzliche Massnahmen

Pop-Up Velostationen Betreuung von öffentlichen VAP
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Stadt Bern

Temporäre Massnahmen Diskussionsergebnis
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Stadt Bern

Workshop

- Gruppen à 5 - 6 Personen bilden

- Jede Gruppe diskutiert 2 Themen à je 5 Min., + 2 Min für 

Zusammenfassung Ergebnisse

- Gruppe 1 und 2 bearbeiten 1, 2 und 6

- Gruppe 2 und 4 bearbeiten 3, 4 und 5

- Vorstellung der Ergebnisse im Plenum (pro Gruppe 3’)
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Stadt BernBest – Practice – Beispiele Velostationen


